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Rach zwanzig Jahren
Einer wahren Begebenheit nacherzählt von Maurus J6kai

Autoriſirte Ueberſetzung von Ludwig Wechsler

g f Nachdruck verboten
ünf oder ſechs Jahre mochte ich alt ſein als in unſerem Städtchen eine große Unterhaltung veranſtaltet henne

zu welcher mehrere Familien die Vorräthe lieferten und die
in einer barbariſchen Sprache Piknik genannt wird

ch wurde zu der Feſtlichkeit mitgenommen da wie
man mir ſagte dort noch andere Kinder in meinem Alter

t krben mit denen ich mich unterhalten und auch tanzen

Ich aber konnte die mit mir gleichalterigen Kinder nicht
ausſtehen und vor dem Tanzen hatte ich eine wahre Abſcheu
Jch ſah es nicht einmal n mit an da mich der Anblick
dieſer durch einander wirbelnden Geſtalten die an meinen
Augen vorüberraſten als wären ſie alle mitſammen toll
geworden gleich ſchläfrig machte

Hingegen brachte mich der Gedanke ſchier zur Ver
r daß ich mit einem kleinen Mädchen in meinem

lter dort vor Aller Augen auch zu tanzen anfangen ſollte
als wäre ich ebenfalls verrückt geworden während es an
dererſeits gegen mein Ehrgefühl geweſen wäre mit meinen
Altersgenoſſen Blindekuh oder Haſchemännchen zu ſpielen
Ich begab mich demnach in ein Zimmer in welchem Karten
geſpielt wurden dort verzog ich mich hinter den Rücken
eines Spielenden und ſah es voll Intereſſe mit an wie die
Karten vertheilt die Atouts behoben und mit denſelben ge
ſchlagen wurde am liebſten hätte ich die Hände voll Atouts
bekommen um alle Karten damit zu ſchlagen damit gar
Niemand eine behalten könne Doch wenn es dazu kam
Geld einzuziehen oder auszufolgen ſo entſprach das meinem
Geſchmacke ſchon nicht ich wäre ſicherlich in Weinen aus
gebrochen ob ich nun gewonnen oder verloren hätte einmal
über meinen eigenen dann wieder über den Verluſt eines
anderen und ich konnte nicht genug über die Kaltblütigkeit
dieſer Leute ſtaunen die das Alles ohne Weinen über ſich
ergehen ließen

Als es Nachtmahlzeit geworden brachte man mir nach
langem Umherſuchen einiges Naſchwerk denn wenn man
hätte warten wollen bis ich freiwillig in den Speiſeſaal
gegangen wäre ſo wäre ich trotz der großen Schmauſerei
ſchön hungrig und durſtig geblieben

Darauf ſetzte man ſich wieder zu den Spieltiſchen
nieder die Herren waren jetzt bereits viel geſprächiger
und fuchtelten mit den Karten ſchon viel mehr herum als
vor dem Abendeſſen

An einem Tiſche ſaßen vier Offiziere lauter heitere
g Männer Ueberhaupt waren in unſerem Städtchen

die Offiziere die geſellſchaftlichen Tonangeber auch im Tanz
ſaal bildeten ſie die überwiegende Mehrzahl Jch weiß
außerdem daß die Damen vie Uniformen ganz beſonders
auszeichneten und daß hierob auch ein kleiner Wettſtreit
über die Vorrechte der bürgerlichen und militäriſchen Cour
macher entbrannt war

Unter den vier ſpielenden Offizieren befand ſich ein
wohlbeleibter dicker gut gebauter Major der ein ſo liebes
gutes Geſicht hatte Ohne zu wiſſen weshalb wünſchte ich
im Stillen immer dieſer möchte doch von den übrigen ge
winnen obgleich er mir gerade ſo fremd war wie die an
deren Jch ſtellte mich darum auch ſtets hinter ſeinen
Rücken da ich mir einbildete daß er gewinnen müſſe wenn
ich in ſeine Karten blicke trotzdem ſie ein ſo verwickeltes
Spiel ſpielten daß ich es vielleicht noch heute nicht zu er
lernen vermöchte Alle vier hatten die Hände voll Karten
bei jedem Ausſpielen wurde etwas angeſagt bei jedem Stiche
etwas mit Kreide auf eine Tafel notirt und nach jeder
Partie über etwas geſtritten wovon ich kein Wort verſtand
Wenn der dicke Major im Vortheile war ſo erkannte ich
dies daran daß er ein Lied zu ſingen begann deſſen Refrain
lautete Fidelim lillam fidelim

Allmählich machte mich die Sache derart ſchläfrig daß
ich mich kaum auf den Füßen zu erhalten vermochte Meine
Augen brannten von dem Tabaksrauch im Kopfe ward es
mir ganz ſchwindlig von der dummen Tanzmuſik und von
dem Anblicke dieſes unbegreiflichen Kartenſpiels ich zog mich
alſo in eine Ecke zurück auf einem Sopha waren Herren
kleider über einander gethürmt und ich lehnte mich gegen
den ganzen Haufen mit dem feſten Entſchluſſe dort ſtehen
zu bleiben und um keinen Preis der Welt einzuſchlafen
Dort brummte mir noch eine Weile einiges im Kopfe herum
die tiefen Töne der Baßgeige die ſchrillen Töne der Klari
nette die einzelnen Worte Atout Pagat ultimo und
dergleichen mehr bis ich auf einmal hinfiel eine Menge
Röcke und Mäntel mit mir riß und friedlich auf der Erde
liegend einſchlief

Der Schlaf der Kinder iſt ein ruhiger glücklicher da
ſie nicht einmal durch Träume geplagt werden

Auf einen Augenblick wurde ich aufgeweckt jemand ſuchte
ſeinen Ueberrock ünd aus Dankbarkeit daß er ihn gefunden
ſchleuderte er noch ein Dutzend Mäntel auf mich wodurch
ich in einen noch tieferen Schlaf verſank Ah

Plötzlich ward ich durch ein wüſtes Geſchrei aufgeweckt
Als ich den Kopf unter den auf mir liegenden Kleidungs
ſtücken hervorſtecke gewahre ich voll Schrecken daß an dem
Tiſche an welchem die vier Z iere ſitzen jetzt nicht mehrgeſpielt wird einer der O icre ein kleiner brünetter
Mann machte einen ganz heidenmäßigen Spektakel er ſei
beleidigt worden und er fordere Genugthuung

Bis zur Stunde hatte ich noch niemals einen zornigen
Menſchen geſehen und bei uns zu Hauſe pflegte man nicht
böſe zu ſein Wenn Jemand mit mir ſo ſchreien und zanken
würde ich glaube ich müßte vor Entſetzen auf der Stelle
ſterben ohne daß man mich zu ſchlagen brauchte

Und mit wem er ſchrie war gerade der bereits erwähnte
ut gelaunte dicke Major der auch jetzt noch ſo gut gelauntPar wie bisher und über das Wüthen und Toben des

iungen Offiziers blos lachte
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Dieſer lärmte aber immer fort daß dies Blut fordere
daß dafür Genugthuung geleiſtet werden müſſe Jm Zimmer
befand ſich außer den vier Offizieren gar Niemand mehr
ein Paar alte Herren waren gleich bei Beginn des Streites
hinausgeſchlichen und hatten die vier allein zurückgelaſſen

Jch getraute mich nicht unter den Mänteln hervorzu
kriechen und ſah Alles genau mit an Allein geblieben
verſchloſſen ſie zu beiden Seiten die Thüren ſchoben dieTiſche hinweg ſtellten die Kerzen auf die Schränke und

inzwiſchen hatten der Major und der junge Mann die
Waffenröcke abgelegt und die Hemdärmel aufgeſchürzt
worauf jedem ein Degen in die Hand gegeben wurde Noch
immer ſummte der Major wohlgemuth vor ſich hin Fi
delim lillam

Voll Entſetzen ſah ich das Alles mit an ich erkannte
daß ſich die jetzt gegenſeitig umbringen wollten

Jch wäre gerne davongerannt doch fürchtete ich daß ſie
auch mir etwas zu Leide thun würden Anfänglich ver
ſteckte ich den Kopf unter den Mänteln doch ward es mir
da noch unbehaglicher zu Muthe weil ich nichts ſah und
nichts hörte und ſo ſchlug ich die Augen langſam wieder auf

Ein Weile war Alles ruhig die Gegner ſtanden mit
ausgeſtreckten Armen einander gegenüber zuweilen nur
zuckten ſie blitzend die Degen als wollten ſie ſich gegenſeitig
erſchrecken plötzlich aber begann der brünette Offizier heftig
gegen den Major auszulegen der die Hiebe lächelnd parirte
und dabei Fidelim lillam ſummte Nur zuweilen wenn
ſein Gegner zu heftig auf ihn eindrang trieb er ihn leicht
zwei Schritte zurück Er hätte ihm wohl zehnmal ſchon
Hände und Füße abſäbeln können doch ſchien es als wollte
er blos ſpielen mit ihm und Fidelim lillam fidelim
bis er ihm plötzlich mit ſolcher Gewalt den Degen aus der
Hand ſchlug daß er klirrend auf einen Schrank emporflog

Jetzt traten die beiden anderen Offiziere dazwiſchen und
erklärten daß der Kampf nunmehr beendet ſie fragten
die Gegner ob ſie befriedigt ſeien worauf dieſe bejahend
antworteten ſich gegenſeitig die Hände reichten und mit
einander verſöhnten

Die zwei Sekundanten öffneten hierauf die Thüren und
nachdem ſie den beiden Duellanten empfohlen hatten nach
Hauſe zu gehen und ſich nicht vor den Gäſten zu zeigen be
gaben ſie ſich in den Tanzſaal in welchem der Cotillon
Jedermann vollſtändig in Anſpruch nahm ſo daß gar Nie
mand von dem Duell Kenntniß hatte welches ſoeben vor
ſich gegangen bis die beiden Sekundanten einigen Bekannten
von demſelben Mittheilung machten Sie durften dies un
geſcheut da ſich nichts ereignet hatte um deſſentwillen man es
hätte verheimlichen müſſen

Jch hatte nach dem Schauſpiele welches ich mitangeſehen
keine Luſt mehr weiterzuſchlafen Jch getraute mich noch
immer nicht meinen Platz zu verlaſſen und wollte warten
bis die zurückgebliebenen beiden Duellanten ſich angekleidet
und entfernt hätten

Der kleine Premierlieutenant war zuerſt fertig er
empfahl ſich von dem Major wünſchte ihm höflich gute
Nacht und ich ſah ihn zu der auf den Hof führenden Thür
hinausgehen Der Major war noch damit beſchäftigt ſeine
Uniform zuzuknöpfen wobei er ſein Fidelim lillam
ſummte

Jn dieſem Augenblick wurde die Thür des Tanzſaales
geöffnet Und was ſich jetzt zutrug ſteht noch heute ſo klar
und deutlich vor meinen Augen als wäre es geſtern ge
ſchehen daß ich die Geſichter und den Ort bis in die kleinſten
Details zu beſchreiben im Stande wäre

Ein blonder blatternnarbiger Mann mit einem Augen
glas blickte zur Thür herein er war ebenfalls Offizier trug
jedoch andere Aufſchläge als der Major Als er raſch um
herblickte blitzten ſeine Augen gleich feurigen Punkten in
dem Kerzenſchein ſeine Lippen waren zuſammengekniffen
als wollte er den Athem an ſich halten Der Major war
mit dem Rücken gegen ihn mit dem Geſichte gegen mich
gekehrt Jm nächſten Augenblick riß der Andere plötzlich
ſeinen Säbel aus der Scheide und mit den Worten Da
nimm für das Portepee durchſtieß er von rückwärts mit
ſolcher Gewalt den Major daß die Schwertſpitze von Blut
geröthet vorne an der Bruſt wieder zum Vorſchein kam
Wenn ich mich an dieſe blutige durchſtoßende Degenſpitze
erinnere überläuft es mich noch heute eiskalt

Dann ſah ich wie der Andere ſeinen Säbel zurückriß
denſelben an ſeinem hirſchledernen Handſchuh abwiſchte den
er eilig von ſich warf und darauf durch die Hofthür ent

rangp Jch ſah wie der Gemordete der Thüre des Tanzſaales

zutaumelte und dabei vorne die Hand auf die Wunde ge
preßt hielt während rückwärts das Blut wie aus einem
Springbrunnen emporſprang in der Thür fiel er lautlos
regungslos über die Schwelle hin

Mehr ſah ich dann nicht mehr Ein Schwindel erfaßte
mich die Welt begann ſich mit mir zu drehen und ich ver
fiel in ein hitziges Fieber Zwei Wochen lag ich ſchwerkrank
zu Bette ohne einen Augenblick bei Beſinnung zu ſein

Als ich mich ſoweit erholt hatte um zuſammenhängend
ſprechen zu können erzählte ich Alles was ich an jenem
Abende geſehen

Meine Pfleger ſchüttelten die Köpfe und flüſterten ſich
gegenſeitig zu daß ich noch immer phantaſire

Jch vernahm das Geflüſter und bekräftigte durch weitere
Details die Wahrheit meiner Erzählung worauf man voll
Staunen ſagte daß es ſehr merkwürdig wäre wenn ich die
Wahrheit ſprechen ſollte

Später kamen fremde Herren zu mir die ſich gleichfalls
die Sache erzählen ließen Alle ſchienen aufs höchſte er
ſtaunt zu ſein und meinen Worten mehr Wichtigkeit bei
zulegen als dies bei Kindern gewöhnlich der Fall zu ſein
pflegt

Jch erzählte ihnen Alles wie es ſich Jigetragen nur
der Worte entſann ich mich nicht welche der Mörder ge
ſprochen als er den Major niederſtieß Jch hatte das Wort
noch niemals früher vernommen und vermochte mich deſſelben

nicht zu erinnern
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Einmal ſagte man mir nun ich möge mich ſchön an
kleiden und keine Furcht haben nur klug und muthig ſolle
ich ſein Jch müſſe vor vielen großen Herren erſcheinen
die mich über Manches befragen wollten

Und ich mußte vor dem Kriegsgericht erſcheinen
Die Herren waren ſehr freundlich ſprachen herzlich und

ermuthigend mit mir ließen mich nochmals den ganzen
Hergang der Sache erzählen und fragten mich ſodann ob
ich unter vielen Männern den einen erkennen könnte der
den Major erſtochen hatte

Ich erſchrak vor der Frage Einen Mörder erkennen
auf ihn deuten und ſagen er ſei es geweſen das konnte
gefährlich werden Ich zögerte und begann zu zittern daun
aber gewannen der Abſcheu die kindliche Rachſucht und der
Haß gegen das Schlechte die Oberhand in mir und ich ant
wortete Ja

Jetzt führte man mir einen Mann vor es war der
Premierlieutenant der mit dem Major gefochten hatte Jch
ſah daß er keinen Degen hatte Man fragte mich ob es
dieſer geweſen

Jch antwortete daß es nicht dieſer war Dieſer habe
zwar mit dem Major gefochten ihm jedoch kein Leid zugefügt
dann habe er ſich ſogar mit ihm ausgeſöhnt und ſei fort
gegangen

Thränen brachen bei meinen Worten aus den Augen
des Mannes er kam hin zu mir küßte mich und ſagte
Zu möge mich ſegnen Darauf ſchickte man ihn ans dem
Saal

Nun wurden etwa vierundzwanzig Offiziere hineingerufen
und man fragte mich ob ſich der Mörder unter denſelben
befinde

Schluß folgt

Aus Nah und Feru
Leipzig 17 September Jm Keſſel erſtickt Ein be

dauerlicher Unglücksfall ereignete ſich geſtern Abend in der 7 Stunde
in der Leipziger Wollkämmerei wo die Arbeiter Neubauer aus
Gottſcheina 23 Jahre alt und Zimmermann aus Connewitz
20 Jahre alt mit Verdichten des Dampfkeſſels beſchäftigt waren Beide
Arbeiter befanden ſich im Keſſel ohne die nöthige Vorſicht bezüglich
der Ventilation beobachtet zu haben Plötzlich fiel es andern Arbeitern
auf daß es im Keſſel ſtill geworden war Es begaben ſich zwei Ar
beiter in das Jnnere desſelben wo die gedachten Männer beſin
nungslos aufgefunden wurden Jm Keſſel hatte ſich Stickſtoff
entwickelt der die Leute erſt ickt hatte Sofort angeſtellte Wieder
belebungsverſuche hatten bei Neubauer keinen Erfolg mehr Zimmer
mann gab noch Lebenszeichen von ſich Er blieb jedoch beſinnungslos

Verlin 17 September Seltener Fall Bei der dies
maligen Abiturientenprüfung des Werder ſchen Gymnaſiums
fällt wie die Staatsb Ztg mittheilt die Prüfung in der Religion
fort weil ſämmtliche Abiturienten 12 an der Zahl Juden
ſind Von den jüdiſchen Schülern wird irgend welche Religionskenntniß
bei der Maturitätsprüfung nicht verlangt

Bremen 17 Sfptember Naturforſcher und Aerzte
Heute früh 9 Uhr fand im großen Künſtlervereins Saal die zweite
allgemeine Sitzung der Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte
ſtatt Zunächſt wurde das nachſtehende Telegramm des Geheimen
Kabinets Raths v Lucanus verleſen Se Majeſtät der Kaiſer laſſen
für den telegraphiſchen Gruß mit dem daran geknüpften Wunſche beſtens
danken Zum erſten Vorſitzenden wurde Profeſſor His Leipzig
zum zweiten Profeſſor Quincke Heidelberg und zu Geſchäfts
führern die Geheimräthe Knoblauch und Hitzig in Halle gewählt
Vorträge hielten Profeſſor Oſt wald Leipzig Profeſſor Roſenthal
Erlangen und Hofrath Engler Karlsruhe Nachmittag iſt im

Parkhauſe Feſteſſen
Frankfurt a 17 September Ein entſetzlicher

Unglücksfall erreignete ſich geſtern Abend auf dem Hauptbahnhof
Der Schutzmann Nr 3 Wix aus Darmſtadt kam mit dem um
8 Uhr 27 Min hier fälligen Zuge der MainWeſer Bahn von Kaſſel
hier an Da der Zug Verſpätung hatte öffnete der Schutzmann der
den Anſchluß nach Darmſtadt nicht verſäumen wollte als der Train
noch im Gange war die Koupeethür trat mit ſeinem Mantel auf dem
Arme auf das Trittbrett und ſprang ab Das Wagniß wurde ſein
Verderben Der Unglückliche fiel zwiſchen das Laufbrett und den
Perron die Räder des Zuges erfaßten ihn und riſſen ihm beide
Beine und einen Arm ab außerdem wurde ihm das Genick
gebrochen

Lollar 17 September Vergiftungsverſuch Jn Allen
dorf an der Lumda einem Orte von 1300 Einwohnern fanden ſämmt
liche jüdiſche Familien in ihrem Berges Weißbrod welches die
Juden dort am Sonnabend eſſen unter der Kruſte reſp unter dem
geflochtenen Berges ca 10 Stück abgeſchnittene Streichholz
köpfchen Kaufmann Stern aus Nordeck hat die Sache der Staats
anwaltſchaft angezeigt Der Ort gehört zum Wahlkreis Pickenbach
und wird fortwährend von antiſemitiſchen Agitatoren durchzogen

Mannheim 17 September Guſtav Adolf Verein Jn
der erſten öffentlichen Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins
überbrachte Prälat Doll die Grüße des evangeliſchen Oberkirchenraths
von Baden Propſt Freiherr v d Goltz Berlin diejenigen des
preußiſchen evangeliſchen Oberkirchenraths Profeſſor Holſten die
jenigen der theologiſchen Fakultät von Heidelberg Beſondere Bewegung
rief der Gruß des Generalſekretärs Kuß in Straßburg hervor der
der Freude über den Anſchluß Elſaß Lothringens an den Guſtav Adolf
Verein Ausdruck gab An den Kaiſer und den Großherzog von
Baden wurden Huldigungstelegramme abgeſandt

Bern 17 September Das Unglück auf dem Matter
horn Das ſchon gemeldete Unglück auf dem Matterhorn hat ſich
folgendermaßen zugetragen Herr Goehrs aus Straßburg 27 Jahre
alt unternahin am 11 September mit den Führern Brandſchen und
Graben eine Matterhorn Beſteigung Die Nacht zum 12 d Mts
wurde in der Matterhornhütte zugebracht wo am anderen Morgen
31 Uhr eine zweite Reiſekolonne anlangte beſtehend aus einem Herrn
Dammes aus Frankfurt und den Führern Burgener und Knubel
dieſe Kolonne blieb beim Aufſtieg ein Stück hinter der anderen Kolonne
zurück Zwiſchen 8 und 9 Uhr begann auf beiden Seiten des Grates
ein orkanartiger Sturm Die untere Kolonne hörte dann plötzlich ein
Geräuſch und ſah drei durch ein Seil verbundene Körper bereits leb
los auf dem Furkagletſcher herunterſtürzen Der Sturz erfolgte
aus 700 bis 800 Meter Höhe Die Leichen ſind ganz zerſchmettert

Paris 17 September Manöver Unfall Bei denManövern des 11 Armeekorps in der Umgebung von Nantes ereig
nete ſich am Sonnabend ein trauriger Unfall Während eines Nacht
manövers wurde plötzlich ein Pferd durch einen vorüberfahrenden
Eiſenbahnzug erſchreckt ſcheu ſtürmte in eine Jnfanteriekolonne hinein
rannte mehrere Soldaten um und traf den Hauptmann Barrière
vom 118 Jnfanterieregiment ſo unglücklich daß er auf der Stelle todt
blieb Als man den Offizier aufhob zeigte ſich daß der Bruſtkaſten
und die Hirnſchale durch die Huſſchläge des Pferdes zerſchiettert waren

Paris 17 September Zuſammenſtoß von Zügen
Auf dem Bahnhof in Andelot erfolgte ein Zufammenſtoß zweier Züge
Zwei Reiſende wurden getödtet zwölf Perſonen darunter
acht Bahnbedienſtete ſchwer verwundet

London 17 September Exploſion Auf der hieſigen
Stadtbahn fand eine Exploſion ſtatt durch welche eine Brücke
zerſtört und mehrere Menſchen verletzt wurden
t Waeſchau 17 Septemmb Unſchuld

arſchau 17 September nſchuldig erſchoſſenDrei Freiwillige des in Siedlce ſtehenden Beäerkkketes

Der Verkehr iſt
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die immer mit dem Refrain endeten

nehmen mußte erinnerte ſich plötzlich

auſenden zahlte zunächſt der Abſatz dieſer Karikatur

den Ffel an den
Kleider Als ſich eine große Menſ
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Söhne reicher ruſſiſcher Bürger wurden vor einiS gen Wochen auf derahze Nachts bei der Leiche eines Dragonerunteroffiziers betroffen
und verhaftet Wiewohl ſie erklärten daß der Unteroffizier als ſie
ſiankamen bereits mit einer Axt erſchlagen geweſen ſei lagen die Um
7 J für ſie doch ſo ungünſtig daß ſämmtliche drei Freiwillige zum

ode verurtheilt wurden ſie ſollten nach Annahme des Gerichtshofes
Unteroffizier aus Rache ermordet haben weil der Unteroffizier im

S enſte außerordentlich ſtreng gegen ſie geweſen ſei Trotzdem daß der
ater des einen Freiwilligen der Millionär Popow zu Moskau ſich

mit einem Gnadengeſuch an den Kaiſer wandte und ſich zur Stellung
ber Kaution von 100,000 Rubel bereit erklärte wurde die Erſchießung
z drei Freiwilligen auf Befehl des Generalgouverneurs ausgeführt

die Antwort auf das Gnadengeſuch eingetroffen war Wenige
age darauf machte die Frau eines Schmiedes von Siedlee die An

zeige daß der Unteroffizier von ihrem Manne erſchlagen worden war
weil dieſer ſie im Verdacht gehabt ein Liebesverhältniß mit dem Unter
offizier zu unterhalten und ſie auch mit demſelben zuſammen betroffen
habe Die Schuldloſigkeit der Erſchofſenen kam leider zu
ſpät ans Licht

Vermiſchtes
Der Urſprung der Guillotine Jrrthümlich nimmt man an

daß Dr Guillotin die nach ihm benannte verhängnißvolle Maſchine
während der großen Revolution erfunden und zuerſt in Anwendung
gebracht habe Vielmehr iſt nach einer 1866 in der Akademie der
Medizin verleſenen Arbeit die Einführung des Fallbeils dem Wund
arzte Louis Generalſekretär der Königlichen Akademie für Chirurgie
zuzuſchreiben Guillotin ſetzte lediglich in der Konſtituante am
1 Dezember 1789 den Antrag durch daß gleiche Verbrechen durch

eiche Strafe geſühnt werden ſollen ohne Rückſicht auf Rang und
tand Bis dahin wurden nämlich die Todesurtheile an Standes

perſonen mittels des Beils an niedrig Geborenen hingegen durch
den für die Familie des Verurtheilten entehrenden Galgen vollzogen
Ein weiterer von Guillotin in der konſtituirenden Verſammlung von
1789 geſtellter Antrag die Hinrichtung mittels des Beils durch eine
humanere Todesart zu erſetzen wurde damals nicht angenommen und
erſt 1792 von einem Deputirten der geſetzgebenden Verſammlung der

Guillotin gar nicht d wiederholt Eine zur Prüfung dieſer
Frage eingeſetzte Kommiſſion verlangte vom Sekretär der Akademie der
Chirurgie ein ſchriftliches Gutachten über die rationellſte Hinrichtungs
art Jm Moniteur vom 22 März 1792 findet man den Berichtüber die Nothwendigkeit und die geeignetſte Konſtruktion einer ſolchen

Maſchine Ein Deutſcher Mechaniker Schmitt baute dieſelbe nach
den Angaben von Louis Verſuche die in Gegenwart einer Kommifſ
ſion angeſtellt worden waren gaben ein befriedigendes Reſultat worauf
das Fallbeil vom Konvent adoptirt wurde Uebrigens waren ähnliche
Maſchinen wie die Guillotine ſchon vor Einführung der erſteren bekannt
Ein im großen Saale des Nürnberger Rathhauſes befindliches Me
daillon von 1521 ſtellt die Hinrichtung des Manlius Torquatus mittels
einer ganz gleichen Maſchine dar Auch in einem Werke von Achille
Bacchi findet man die Abbildung eines ähnlichen unter dem Namen
Mannaia bekannten und vom Pater Labat beſchriebenen Apparats

Das geſündeſte Land der Erde Nach den vom ſtatiſtiſchen
Amte in Wellington herausgegebenen Tabellen erſcheint Neu See
land unbedingt als eines der geſündeſten Länder der Erde wenn
nicht gar als das geſündeſte Die letzte Cenſur ſo wird aus Sydney
berichtet hat im Jahre 1886 ſtattgefunden zwei Jahre ſpäter d i 1888
betrug der Ueberſchuß der Geburten über Sterbefälle bei der geſammten
608,000 Köpfe zählenden Bevölkerung nicht weniger als 13,194 Ver
gleicht man dieſen Ziffern gegenüber z B Frankreich mit ſeiner in
runder Summe 38 Millionen betragenden Bevölkerung ſo ergiebt ſich
dort zu Gunſten der Geburten nur ein Plus von 52,000 Jm Jahre
1888 kamen ferner in NeuSeeland auf jede Familie im Durchſchnitt
5,80 Kinder in England und Wales zuſammen 4,16 in Frankreich
gar nur 2,95 Jn Europa würde einer ſolch hohen Geburtsziffer
zweifelsohne auch eine entſprechende Erhöhung der Sterbefälle gegen
überſtehen So kamen 1887 z B in England auf das 1000 der Be
völkerung 18,8 in Frankreich ſogar 22 Todesfälle z Neu Seeland
t dagegen im Jahre 1888 das Verhältniß nur wie 9,48
zu

Ein unermüdlicher Fußgänger In Rußland iſt viel die
Rede von einem unermüdlichen Fußgänger Balabach der mehr als
40,000 Werſt zu Fuß gemacht hat Dieſer bemerkenswerthe Fußgänger
35 r alt aus Kiew gebürtig hat ſeit 1885 das weite ruſſiſche Reich
in allen möglichen Richtungen durchſtreift und ſtets zu Fuß Er drang
bis ins Eismeer vor und den Baikalſee überſchritt er auf dem Eiſe
Auf ſolche Weiſe durchwanderte er faſt das geſammte europäiſche Ruß
land und Sibirien wobei er den Ural viermal überſchritt Gegenwärtig
iſt er immer zu Fuß aus Sinferopol in Kiew angelangt von wo
er ſeine große Reiſe ins Ausland antreten wird Einem Redakteur
der Zeitung Krym der den Fußgänger befragte machte er e
Mittheilungen Aus Kiew gehe ich zuerſt nach Jeruſalem und werde
alle heiligen Orte beſuchen dann nach Sinai Athen durch Griechen
land Rom Neapel quer durch Jtalien dann die Schweiz Frankreich
Belgien Preußen nach England durch Schweden nach Petersburg un
von da wieder nach Kiew Jch wandere das ganze Jahr hindurch
Sommer und Winter Herbſt und Frühling Keine Witterung hält
mich ab Jch mache durchſchnittlich den Tag 25 35 Werſt zu je ca
1067 manchmal auch mehr Jn großen Städten halte ich mich bis
zu einer Woche auf ch beſuche alle auf meinem Wege liegenden
Klöſter ſowohl Mönchs als Nonnenklöſter im Ganzen habe ich mehr
als 300 Klöſter beſucht Balabach iſt ein Mann von Bildung und
hat mit Auszeichnung im letzten ruſſiſch türkiſchen Kriege als Frei
williger gedient

Ein Kohlenpalaſt Ein ganz aus Kohlen erbauter umfang
reicher Palaſt mit Thürmen und Thoren wird demnächſt die gewerb
reiche 17,000 h zählende Stadt Ottumwa die Hauptſtadt
des an bituminöſen Kohlen ſo reichen County s Wapello im ſüdöſtlichen

owa Nordamerika zieren Die Kohlenlager in der Umgegend von
Attumwa liefern das Baumaterial für dieſes Gebäude welches auf

einer der geſunkene Park genannten einſt vom Fluſſe durchſtrömten
Bodenvertiefung auf gewaltigen ebenfalls aus Kohlen gebildeten
Pfeilern errichtet wird Das Kohlenſchloß wird eine Fläche von 230 Fuß
Länge und 130 Fuß Tiefe bedecken und trotz ſeines großen Umfanges
nur etwa 30,000 Doll koſten Die mächtigen als Bauſteine dienenden
Kohlenflötze werden in rothen Mörtel eingelegt und dem Bau dadurch
eine große Feſtigkeit verliehen werden Das Jnnere wird eine Menge
Zimmer und unter Anderem auch einen Theaterſaal enthalten der
Raum für 6000 Beſucher gewähren ſoll Die Hauptanziehungspunkte
des Palaſtes werden außer dieſem Theater ein täuſchend nachgeahmtes
Kohlenbergwerk im vollen Betriebe und ein hübſch angelegter

Freitag

Garten mit einem Waſſerfall ſein Jn das Kohlenbergwerk gelangt
man mittels zweier Fahrſtühle von dem 150 Fuß hohen Hauptthurme
des Gebäudes aus und man kann dort einen klaren Einblick in den

Betrieb einer Kohlenmien gewinnen Der ſeltſame Bau ſoll bald fertig
geſtellt ſein und man hofft daß Präfident Harriſon bei ſeiner Ein
weihung zugegen ſein wirdEin Efel im Glück Jn der argentiniſchen Hauptſtadt Buenos
Ayres hat ein Eſel ſein Glück gemacht und zwar das Grauthier des
Witzblattes Don Quijote Dieſes Journal hatte nämlich ſeit Jahren
den Präſidenten Celman in einem Eſel verſinnbildlicht Als nach den
blutigen Tagen der Revolution der verhaßte Präſident ſeinen Abſchied

emand des Eſels im Don
Quijote Er ſetzte unter das Bild Meiſter Langohrs einige W x

Er war er war Nun iſt er
nicht mehr Der Eſel aus Cordoba Dieſe Karikatur mit ihren Be

ben fand ungeheuren Beifall in der überhaupt vor Freude über
erreichten Sturz Celmans ganz aus dem Häuschen gerathenen Be

völkerung der Hauptſtadt Vor dem Hauſe des Don Quijote ſchlug
man ſich förmlich um ein ſolches Bild zu kaufen und nach d

an
ſchließlich ohne dieſelbe keinen Menſchen mehr gleichviel welchen Standes

Alters oder Geſchlechts er ſein mochte Die Damen ſteckten
Hut oder beſetzten mit dem Bilde die Knöpfe ihrer

menge zum Palaſt des verhaßten
timmung durch JohlenExpräſidenten wälzte und ihrer feindfeligen

und Pfeifen Luft machte da fiel der Blick des auf den Balkon dreiſthenen Celmann auf nichts weiter als auf dieſes Eſelsbild

d i angeheftet hattecht ein einziger unter den Demonſtrirenden der
Celman gerieth hierüber in eine

Wuth daß er einen Revolver zog und dieſen auf die unten Dem Telegrap

Stehenden richtete Glücklicher Weiſe wurde er am Losdrücken durch
einige mitherausgetretene Freunde noch rechtzeitig verhindert

Der Frack in Gefahr Der Frack der ſchwarze Frack iſt
wieder einmal ernſtlich in ſeinen Herrſcherrechten bedroht Von den
verſchiedenſten Seiten iſt ſeit Jahren gegen ſeine Tyrannei conſpirirt
worden das Volk murrte gegen ſeine Allgewalt und von mächtigſter
Seite ſtellte man einen Gegenkönig ein Hofgewand auf das ſein Gebiet ſchmälerte Frankreich aber w Land der Revolutionen hat ſich
jetzt gegen den ſchwarzen Frack erklärt und wer weiß ob nicht ſein
letztes Stündlein geſchlagen hat Seine eigenen Väter die Schneider
verlaſſen ihn verrathen ihn ſtimmen ſein Todtenlied an Die Mar
chands tailleurs von Paris aſſiſtirt von ihren Lyoner Collegen haben
ſoeben ein Manifeſt verſandt einen ſchwungvollen Aufruf in welchem
es heißt Es iſt unausweichlich daß man aus dem lethargiſchen
Schlafe in den man ſchon zu lange verſunken erwache um neue
Herrenmoden zu ereiren Das Cireular ſchlägt folgenden Ball und
Soirée Anzug vor Frack in lebhaften Farben wie Granatroth Blau
Lachsfarben Heliotrop und anderen lichten Nuancen dazu ers und
Aermelaufſchläge aus Seide und contraſtirendes Futter Das Gilet ſoll weiß
ſein aus Woll oder Seidenſtoff geformt brochirt oder geſtickt ſeine
Transparents müſſen dem Revers des Fracks aſſortirt werden Den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Dem Sattler Albert Brakel S Richard Kurt aſſe 2

Dem Handarbeiter Hermann Opitz S Wilhelm Hermann Brunnen
Dem Maler Otto Rothe S Karl Otto Franz Fleiſcher

gaſſe 13 Dem Kaufmann Albert Grimm S Albert Wilhelm Erich
Steg 17 Dem Handarbeiter Friedrich Henze T Marie Bertha
Bernburgerſtraße 30 Dem Schneider Johann Markowski S Fried

gaſſe 4

Ernſt Wuchererſtraße 11 Dem Former Guſtav Bau S Guſtav

perlgrünen Beinkleidern ſind gleichfarbige Seidenſtrümpfe zuzugeſellen
zu welchen wieder die mit Gold oder Silberſchnallen gezierten Spitz
ſchuhe paſſen müſſen Natürlich wird jeder Elegant ermahnt dieſes
Enſemble nicht etwa durch ein Jäger ſches Normalhemd zu ſchänden
ſondern ein Battiſt Hemd mit Spitzencravatte Spitzenmanſchetten und
gleichmäßiger Krauſe z tragen Ob die Revolutionäre an der Seine
und Rhone ſiegen werden In dieſem Fall könnte es auch in unſerenSalons während der Winterſaiſon bunt hergehen

Eine Mahlzeit am Loangoſtrom Am 15 September v J
wurde ſo erzählt der franzöſiſche Miſſionar Pater Augouard Vikar
der katholiſchen Miſſionen in Centralafrika der gegenwärtig in Frank
reich weilt im Dorfe Jnfonds ein Sklave Namens Bandzinga den
der Häuptling Molleki um zwei Elfenbeinſtücke gekauft abgeſchlachtet
Man hatte ihn mit Bananen Mais und Fiſchen gefüttert bis er fett
eworden Gebunden lag er auf dem Opferſtein und ein Sohn

olleki s bohrte dem Sklaven ein Meſſer an verſchiedenen Stellen in s
leiſch um dem Papa glückſtrahlend mitzutheilen daß der Braten

öſtlich ſein werde Die Umſtehenden betaſteten den Unglückſeligen und
riefen ſich freudig zu Welch ein ſchönes Fleiſch das wird ein prächtig
Eſſen geben Weiber wuſchen Töpfe rein um darin das Blut auf
zufangen Kinder wetzten ihre Meſſer am Stein und ſtritten darüber
welche Stücke die ſchmackhafteſten ſeien Endlich erſcheint Molleki
langſam bedächtig ſein Meſſer in den Händen Noch wartet man
bis die Sonne ſich hellleuchtend erhoben Molleki beugt ſich über das
Opfer Dann unterbricht er ſich um zwei Jungen auszuzanken welche
zu ſeinen Füßen ſpielen Wieder vergehen einige Minuten Der dem
Tode geweihte Sklave blickt den Mörder flehentlich an Bedächtig
zieht Molleki einen weißen Strich um den des Sklaven er be
zeichnet die Stelle in die er ſchneiden will Entſetzliche Vorbereitungen
Dann ſchwingt der alte Häuptling endlich ſein Meſſer über dem Kopfe
des Opfers ein kräftiger Schnitt und der Kopf iſt vom Rumpfe ge
trennt Kriegsgeſang ertönt unter dem Jauchzen der Zuſchauer wird
der Körper geſchunden und zerſtückelt Derartige Schauergeſchichten
erzählt Pater Augouard die Menge er gelangt zum Schluſſe daß
Gewalt hier nichts ausrichten würde daß die Kannibalen blos auf
dem Wege milder Belehrung zu geſitteteren menſchenwürdigeren An
ſchauungen bekehrt werden könnten Noch ſetzen ſie allen Verſuchen
ſie von ſolchen Genüſſen abzuſchrecken die natürlichſte Unbefangenheit
entgegen Wenn der Miſſionar ihnen recht eindringlich vorhielt wie
ſcheußlich ihr Thun ſei erklärten ſie Gar nicht ſcheußlich mit Salz
und ſpaniſchem Pfeffer ſchmeckt s ſogar ausgezeichnet Vergeblich auch
ſein Bemühen ihnen von der höheren Beſtimmung des Menſchen
ſeinem Verſtand ſeinen Gaben zu ſprechen Die Kannibalen erwiderten
darauf Alles was Du mir ſagſt beweiſt nur daß es edel iſt
Menſchenfleiſch zu eſſen Fleiſch von einem Weſen das einen Namen
hat und ſprechen kann

1263 Städte zählt Preußen nach der neueſten Zuſammen
ſtellung des königlichen ſtatiſtiſchen Bureaus Der ſtädtereichſte Re
gierungsbezirk iſt Poſen mit 87 Städten dann folgen Merſeburg
mit 71 Potsdam mit 70 Frankfurt a O mit 65 Kaſſel mit 64
Düſſeldorf mit 63 Breslau mit 56 Schleswig mit 53 KönigsbergLiegnitz und Magdeburg mit je 48 Arnsberg mit 47 Bromberg mit
46 Oppeln mit 45 Marienwerder mit 48 Wiesbaden mit 41 Stettin
mit 36 Hannover mit 35 Hildesheim mit 80 Münſter und Minden
mit je 28 Koblenz mit 24 Erfurt und Köslin mit je 23 Gumbinnen
mit 19 Köln und Aachen mit je 15 Stralſund Lüneburg Stade
Osnabrück und Trier mit je 14 Danzig mit 12 Aurich mit 7 und
Sigmaringen mit 2 Städten Dazu kommt noch der ſelbſtſtändige
Stadtkreis Berlin

Die Nußbänme des Königs Jerome der gegenwärtigen
Zeit der Nußernte welche erfreulicherweiſe in dieſem Jahre beſonders
reichlich ausfällt möge es geſtattet ſein ein noch wenig bekanntes aber
recht erheiterndes Beiſpiel militäriſcher Vorſorge zur öffentlichen Kennt
niß zu bringen welches den Tagen des von Napoleon I mit einem
Federſtrich ins Daſein gerufenen Königreich Weſtfalens 1807 1812
ſeinen Urſprung verdankt Als nämlich die Ruſſen unter Tſchereitſchew
nach der Schlacht bei Leipzig in Kaſſel einrückten von wo der König
Luſtik in aller Eile entflohen war fanden ſie unter den zurückgelaſſenen
Staatseffekten unter anderen Merkwürdigkeiten auch drei rieſige Kiſten
vor in welchen ſich über 6000 Wallnüſſe befanden Dieſe waren nicht
für die bekanntlich ſehr ſplendid ausgeſtattete Hoftafel Jerome s be
ſtimmt ſondern ſie waren von dem weſtfäliſchen General Allix aus
Bamberg bezogen worden um auf heſſiſchem Boden daraus Nußbäume
zu ziehen aus deren Holz dann die für die weſtfäliſche Armee nöthigen
Gewehrſchäfte angefertigt werden ſollten damit das Geld dafür künftig
im Lande bleibe Da ein Nußbaum wenigſtens 40 Jahre braucht um
als Schaftholz benutzt werden zu können ſo hatte dieſer General dem
Königreich Weſtfalen eine lange Dauer zugetraut

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 September Der Lieutenant im reitenden Feldjäger Corps und

Forſt Aſſeſſor Ernſt Wagner Berlin und Anna Schrader Händel
ſtraße 25 Der Schloſſer Louis Mörre Anhalterſtraße 17 und Anna
Kloppe vor dem Steinthor 9 Der Schloſſer Heinrich Schulze
Cottbus und Ottilie Brendel Franckeſtraße 7 Der Sattler und
Tapezierer Hermann Hobuſch Charlottenſtraße 4 und Gertrud Baulain
Bernburgerſtraße 12 Der Oberkellner Hermann Höhne Mühl
hauſen i Th und Meta Schulze Bahnhofſtraße 16 Der Hand
arbeiter Franz Oelſchläger Neugaſſe 5 und Luiſe Wege Weidenplan 7Der Kutſcer Hermann Rothkopf gr Steinſtraße 9 und Klara
Martin Blücherſtraße 7a Der Schriftſetzer Paul Spröde und
Minna Banſe a d Moritzkirche 5 Der Poſthilfsbote Franz Obſt
gr Klausſtraße 8 und Amalie Hauptmann Ammendorf Der Berg
mann Ferdinand Florſtedt Trotha und Bertha Schammer Zörbig
Der Arbeiter Johann Cierpka und zrſte Dubiel Schafſtädt Der
rn rats ftent Friedrich Freund Halle und Johanna Meyer

oritzburg bei Zeitz Der Arbeiter Friedrich Werner Halle und
Emilie Große Poplitz Der Hüttenbeamte Paul Gottſchalk Mallmitz
und Anna Scholz Kotzenau

Eheſchließ ungen
15 September Der Handarbeiter Albert Schütze und Emilie

Thieme gr Rittergaſſe 14
Geboren

15 September Dem Kaufmann Robert Plötz S Paul Robert
Karl gr Sandberg 6 Dem Schuhmacher Karl Niekau T Annag
Leipzigerſtraße 57 Dem Barbier Berthold Bauerfeld S Friedrich
Adolf Max Rathhausgaſſe 14 Dem Thürmer Otto Ziegler T
Elſa Markt 14 Dem Zimmermann Ernſt Grimm S Ernſt Franz
Paul Schillerſtraße 27 Dem Uhrmacher Hermann Döring T Erd
muthe Anna Margarethe Zapfenſtraße 9 Dem Maler Paul Berbig
T Margarethe Bertha Schützengaſſe 9a Dem Kaufmann Emil
Rumpf T Gertrud Anna Vally Lindenſtraße 4 Dem Handarbeiter
Karl Minkewitz S Ernſt Otto Willy Grünſtraße 2 Dem Keſſel
ſchmied Wilhelm Fritze T Minna Frieda Thorſtraße 24 Dem
Schneider Robert grr ſt S 4 obert Reinhold Moritzzwinger 7a

ſt Friedrich Louis Peisker S Otto Auguſtaſtr 12

Otto gr Schlamm 10 Dem Hausbeſitzer Wilhelm Bohn T Vally
Frieda Pfännerhöhe 5a

Geſtorben
15 September Des Dienſtmann Ferdinand Luckow S Karl 11 J

Dachritzgaſſe 8 Des Kürſchnermeiſter Julius Kloſe S Hans 4 M
kl Schlamm 1 Der Braumeiſter Johann Draatz 49 Böll
bergerweg 45 Des Eiſendreher Wilhelm Schirmer T todtgeboren
Saalberg 19 Des verſtorbenen Schneidermeiſter Karl Fleiſchhauer
T a 15 kl Sandberg 1 Des Handarbeiter Karl Pfeiffer
Ehefrau Pauline geb Röder 62 Rathswerder 9 Die Wittwe
Friederike Hohmann geb Brettmeyer 81 Martinsgaſſe 28 Des
Materialwaarenhändler Richard Blume S Johann Friedrich 1
Diemitz Der Kohlenmeſſer Chriſtian Werner 56 J Klinik
Des Handarbeiter Auguſt Frieſe S Otto 4 Friedrichſtraße 25
Des Inſtrumentenmacher Friedrich Rembow S Otto 83 M kl Schloß

t 8 Des Maſchinenſchloſſer Max Bönſch T Jda 1 Tauben
ße 910m We der Woche verſtarben an Lungenentzündung 3 Alters

ſchwäche 2 Brechdurchfall 6 Drüſengeſchwulſt 1 Diphthe i Zahn
krämpfen 1 Darmkatarrh 2 Rückenmarksentzündung 1 Mutterkrebs 1
Schwäche 6 Bruſtfellentzündung 1 Nierenentzündung 2 Herzleiden 6
Lungenſtickfluß 1 Bluterkrankung 1 Krämpfen 2 Unterleibsentzünd
ung 1 Magen und Leberkrebs 1 Lähmung 1 Krebs 1 Blinddarm
entzündung 1 Abzehrung 2 Croup 1 Waſſerſucht 1 Lues 1 Darm
tuberculoſe 1 Entkräftung 1 Darmzerreißung 1 Ueberfahren 1 Lungen
ſchwindſucht 6 Zuſammen 56 Hierunter befinden ſich 5 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

11 September Der Kanzlei Vorſteher H R Thehyring Halle und
M M Loſch Giebichenſtein Der Korkſchneider C O E Winkel
mann Giebichenſtein und M A F Pallas Halle

13 September Der Kohlenhändler F A Großmann Burgſtr 14
und E W R Kobilinsky Burgſtr 25 Der Schuhmachermeiſter

O S 7 und J Arndt Halle a S Der Schmiedemeister
F C A Hildebrandt Reilſtr 85 und W F E Ackermann Friedeberg

16 September Der Maurer F L Ernſt Giebichenſtein und A T
Jäckiſch Stöbnitz Der Handarbeiter A Plociennik Giebichenſtein
und H M verw Franz geb Lingner Halle a S Der Bäckermeiſter

H R Rennert Halle und P M Kuhne Freyburg a U Der
ormer Ph Fritz Hoheſtraße 28 und F W A Tümmler Wieſenſtr 2

Der Maurer F C Lindenhahn Trotha und M A B Rappſilber
Giebichenſtein

Eheſchlie
13 September Der Maurer C

Seydlitzſtraße 3
Geboren

11 September Dem Stadtbahnkutſcher F Schwendler ein
kl Goſenſtraße 5 Dem Former C A W L Seidel eine Trift
ſtraße 8 Dem Müller K H Michaelis ein Burgſtraße 42313 September Dem Schriftſetzer A F H Mockert S gr Breiten

ſtraße 7 Dem Tiſchler F W Huska Triftſtraße 26 Dem
Gürtler E G E J Huth Steinſtraße 7 Dem Handarbeiter
O F Wilsdorf S Reilſtraße 62 Unehel Angerſtraße 5
Dem Hülfsbremſer E K F Heimſtädt Hoheſtraße 7 Dem
Fabrikarbeiter A W F Ziegenhorn gr Brunnenſtr 21 DemGeſchirrführer F F Herwig kl Gofenſtraße 4

16 September Dem Maurer C L Ranft eine Wittekindſtr 9
Dem Maler C G H Grießmann eine Reilſtr 5 Der Handarbeiter E Baumgarte eine Trothaerſtraße 22 Dem zu

arbeiter C W Weiſe ein Hoheſtraße 8 Dem Gelbgießer K O
Müller ein Auguſtſtraße 1

Geſtorben
11 September Des Bergarbeiter G A Albrecht T 1 M 8

Trothaerſtraße 28 Des Kernmacher C H O Eilenberg T 9 M
11 gr Brunnenſtraße 1 Die Wittwe Ch D Julius geb Richter
70 J 6 M 7 Fährſtraße 12

16 September Des e L C Fiedler S 6 M 25
Auguſtſtraße 8 Des Maurer F E Herker S 1 J 8 M 3
gr Brunnenſtraße 388

Standesamt Trotha
Aufgeboten

15 September Der Arbeiter Chriſtian Robka und Auguſte Emilie
Martha Geißler Trotha

er gzt9 September Der Fleiſcher Ferd Wilh Karl Florſtedt und verw
Wagner Thereſe Anna Eliſe geb Wiede Trotha

Geboren
10 September Dem Zimmermann Ludwig Vetter ein Trotha

Geſtorben
9 September Des Arbeiter Ernſt Wilsdorf T Marie 2 M 19 T

Trotha 15 September Des Arbeiter Hugo Gieſemann T Marie
1 J 10 M 12 Trotha

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 18 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ubig 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk
feinſter auswärtiger über Notiz Roggen alter u neuer 168 176 Mk
Gerſte Brau 168 185 Mk feinſte 188 198 Futter 150 165
Hafer beſſer 140 146 alter über Notiz Mais amer 128 132

u 17ruhig und W T Bergholz

Donaumais 130 140 Raps 280 240 Rübſen Erbſen
Viktoria neue 188 200 Kümmel ohne Angebot Stärke inel Faf
v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 89,00 40,00 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 82 Mk Bohnen ohne Angebot

ebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohn
ngebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 46 47

Futterartikel gefragt Futtermehl 18,00 165,00
Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 30,00

s 82,00 Rüböl 68,00 Petroleum 24,50 Solaröl 825/800 ſehr
feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
50 Mk erbrauchsabs 62,00 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe

Lupinen ohne An

Marktbericht
Donnerstag den 18 September

Eier pro Mandel 1,00 werButter pro Pfund e 1,30 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,80
Radieschen pro 3 Bündchen 0,12
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,15
Gurken pro Schock 1,60 2,00
Senfgurken pro Mandel 1,00 1,20
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,80
Wirſingkohl pro Mandel 0,70 0,80
Weißkohl pro Mandel 1,20 1,60
Rothkohl pro Stück O,10
Rettig pro 2 Stück 0,10
Bohnen pro 5 Liter 0,45 0,60
wiebeln pro 5 Liter 0,50ellerie pro Mandel 0,50

Kohlrüben pro Mandel 0,60 uPreiſelbeeren pro 5 Liter 1,50
Pflaumen pro Schock 0,25 0,80
Aepfel pro Mandel 040 0,60
Birnen pro Schock 9,80 0,50Walnüſſe pro Schock O,80 z
geſe ro Stück 3550ebhühner pro Stück 0,75 0,90
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ſagen wir unſern herzlichſten Dank

und dem Brauerverein
Geleit gaben ſowie auch
am Grabe nochmals unſern

Entgegenkommen

Halle a

Heute Morgen 1 Uhr verſchied ſanft
nach kurz vorhergegangener Entbindung
an ihren ſchweren Leiden meine innig
geliebte Frau unſere theure Tochter
Schweſter Schwägerin und Tante

Bertha Paul
geb Hilbrecht

Allen Verwandten Freunden und Be
kannten widmet die Anzeige mit der Bitte
um ſtilles Beileid
Friedrich Paul Hoboiſt im 36 Regiment
zugleich im Namen der übrigen Hinter

bliebenen

e

Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluß ſtarb heute früh 4 Uhr im

J Alter von 59 Jahren unſere rn
ute theure Mutter Groß und
chwiegermutter Schweſter Schwä

gerin und Tante Frau Wittwe

W Rammelt
geb Tyring

Schmerzerfüllt zeigen dies allen
lieben Bekannten und Verwandten
nur auf dieſem Wege an
Die tief betrübten Hintorbliebenen

Ammendorf Halle Schkeuditz,Leung

Weißenſee den 18 Sept 1890

Dantſagnng
Wir fühlen uns gedrungen Allen

welche uns bei dem ſchmerzlichen
Verluſte unſeres Sohnes ſo wohl
thuende Beweiſe der Liebe und Theil
J nahme gegeben insbeſondere den

erren Jnſpektor Gentſch u Lehrer
öhler ſowie ſeinen Mitſchüdern

welche den Verſtorbenen zur letzten
J Ruheſtätte geleiteten hiermit öffent

J lich unſern tiefgefühlteſten Dank aus
J zuſprechen

Ferdinand Luckow

n
Ein Barbier u Frl ehemit guter Kundſchaft in Halle iſt anderen

Unternehmens halber zu verkaufen Gefl

Offert u S Z 3768 bef Rudolf
Mosse Halle a S
Ein kleines gangb Geſchäft
ſofort billig z verkaufen Offert unter
H 47 Exp 5 Ztg erb

Ein gutes exiſtenzfähiges

Cigarrengeſchäft

iſt wegen n zu verkaufen
Für einen jungen Mann oder kinderloſeEheleute iſt gleichzeitig Wohnung vorhanden

Adr u W 28 Annonc Exp Globas
Leipzig Johannesgaſſ e 30 entgegengenomm

Grundſtück
ca 1 Morg i gut baulich Zuſtande u

Verkehrslage Thoreinfahrt f jed
a brikunternehmen paſſ ca 3900 M

iethéertrag iſt Alters halber preis
werth zu verkaufen Off unt X 111
in der Exp d Ztg niederzulegen

Gr Hausgrundſtück mit gr Hof u
Thoreinfahrt unter günſtigen Beding
ungen bei mäßiger Anzahlung zu ver
kaufen Zu erfr bei Rud Moſſe
Brüderſtr 6 I

Gelegenheitskauf

Ein Kaſſaſchrank r
Privatmann billig zu verkaufen Näh
d Rudolf Moſſe Brüderſtr 6

Starke Pferdeſtallthür 3 Fenſter
u verkaufen Anhalterſtr 2

Ein gebr Sopha iſt zu verkaufen
Kuttelhof 4 2 Tr

Wintermantel f junge Mädchen od

Dankſagung
Für die in ſo reichem Maaße bewiesene Theilnahme bei der Be

erdigung unſeres nun in Gott ruhenden Bruders Schwagers und Onkels

Herrn Johann Bratz
2ßraumeiſter in den Rauchfuß Brauereien

Beſondere Anerkennung den Herren Prinzipalen ſowiB Direktor für die bereitwillige ine reſerens p ſowie dem Herrn
Ferner müſſen wir den Herren Beamten

welche dem theuren Entſchlafenen das letzte
Herrn Paſtor Kuuth für die troſtreichen Worte

r rn verbindlichſten Dank ſagenBeſtens danken wir auch vielmals Allen für die freundliche Aufnahme

Die trauernden Hinterbliebenenden 18 September 1890 v wen

Freikag Saalkreis 19 September Seſte
J

Bekaunten Freunden

Complet zum Wegfahren
Ein elegantes ganz neues

Privatgeſehirr
zweiſpännig mit neuem Geſchirr u
hochfeinem Wagen Anſchaffungs
preis 2850 Mk

ſofort billig
zu verkaufen Nur Selbſtkäufer
erf Näh sub H 50 Exp ds Bl

W

De Brennholz
iſt zu verkaufen Sophienſtr 12

Ein Kochofen ein Küchenofen
mit Wärmröhre eine flügl Hausthür
bill zu verk Henriettenſtr 87 2 Tr r
Mahagoni Spieiſſſch ſowie ein Sopha
r Tellerrück gr Aufwaſchſchrank m ns
alber zu verk Dryanderſtr 5 1 Tr

Feine Tafel M argarine à Pfund
65 Pfg Braten Schmalz à Pfd 60 Pfg
Hamb à Pfd 50 i verkauft
billig Otto Uhlrich Gr Wallſtr 35/36

Prima Waare von Karroſffeln
5 Ltr 28 Pfg verkauft Otto Uhlriech
Gr Wallſtraße 85/86 im Keller

Hernhardiner Hund
1 Jahr alt zu verkaufen

Bernburgerſtr 25

Cine fünfarmige

große Gaskrone
für Laden paſſend verkauft billig

O Lnekow Leipzigerſtr II
Zu verk 2 eiſerne Gaskandelaber u

1 Handwagen Henriettenſtr 5 part

Zu kaufen gesucht
Kauf Geſuch

2 kl Gaſtwirthſchaften f 4000 Thlr
zu kaufen geſucht

Grundſtück mit kl Materialgeſchäft
1000 Thlr Anzahlung

Grundſtück mit einigen Morgen Garten
zu kaufen geſucht

G Sechuster Diemitz b Halle
Faſeſſederwagen F

Gebr Bettſtelle m Matratze u Puppen
wagen z k geſ Leſſingſtraße 37 3 Tr

Regal mit Kaſten u 1 Ladentiſch beid

Gr Ulrichſtr 47

Zu vermiethen
eingerichtete Wohnung

400 M p 1 Okt zu v Glauch Kirche 8
Wohnung für 150 M 1 Okt zu bez

Herrenſtraße 23

zum 1 Okt zu vermiethen
Giebichenſtein Seydlitzſtr 2

Eine Wohn für 460 M 1 Okt zu

preiswerth 1 Oktob oder ſpäter zu
vermiethen Ebendaſelbſt trockene

ute Kellerräume zu Bier

97 St 5 K Küche u Zub I Oft zu
vermiethen Forſterſtraße 24

Mitte der Stadt Kleinſchmieden 10

8 m lang zu kaufen geſ Südſtr 3 p r

Etage für 400 M

2 gr St K nebſt Zub 300
u

beziehen Auguſtaſtr 134

artoffel oder Obſtlager vorzüglich

Wohnung für 450 MkFrauen b z ve Huch Taubenſtr 3
Ein faſt neuer Rock Anzug zu verkauf

Dreyhauptſtr 15 1 Tr Kramer
1 Aquarium 45 em lang bill zu verk

Leſſingſtr 13 1 Tr r
Nehſwürmer billig zu verkaufenSr Schloßgaſſe 11

Drei u vierrädriger Kinderwagen iſt
u verk bei Schulz Leipzigerſtr 12 III

Sopha mit 2 Seſſelnbill zu e ää Gr Steinſtr 26 2 Tr

ter einſpänn Wagen
ſehr bill zu verk Breiteſtzu r 12 H r II

Kircher Viktoriaplatz 7

M Oschmann Buchhandlung

Haſbe T 5 St 5 K K m Jnd F

Eine freundl Wohnung mit all Zub

chöner heller Werkſtatt iſt

Breiteſtraße 19

iſt die 1 oder 2 Etage ſofort zu ver

Finſpänner
kauft

Kleinen Handwagen ſucht zu kaufen

zu vermiethen Forſterſtraße 31

t zu beziehen Harz 20

Eine Parterre Hofwohnung mit

geeignet per 1 Okt oder ſpäter

llrichſtr 22Gr Alrichſtr
miethen Conrad Hechkert
Wehnmng mit Werfſtart für

70 Thlr desgl Wohnung für
40 Thlr Seydlitzſtr 1 zu verm

O Näh Händelſtr 30 RennerStube u Kam von ruhigen Jeuten ſof
oder 1 Okt zu beziehen

Advokatenſtr e

GeneralAnzeiger für Halle und den
Magdebnrgerſtr 1b

iſt die herrſchaftliche 2 Etage
beſteh aus 4 Vorderzimmern
4 Schlafſtuben Küche u ſämmtl
Zubehör am 1 Oktober zu be
ziehen Näheres nebenan im

Reſtauraut zum Fürſtenhof
Kl Stube u Kammer ſur einz Leute

zu vermiethen Schützengaſſe 17
Wohnung für 48 Thlr 1 Oktober zu

beziehen Wuchererſtr 46
Wohnungen

1 Etage 450 Mk 2 Etage 400 Mk
3 Etage 825 Mk per 1 Okt Geiſtſtr 19
zu vermiethen v erfragen bei

Otto Paege Geiſtſtraße 52
Eine frdl Wohnung für 70 Thlr zu

vermiethen 1 Okt zu beziehen
Friedrichſtraße 26

Wohn 2 St 1K 1 Tr 1 Okt
zu beziehen Thomaſiusſtr 5

Wohnung zu verm Brunnengaſſe 2
Frdl Wohnung 3 St 1 1 K m

Zub zu verm Mangsfelderſtr 27

117 rKonigſtr 52
iſt die von der Schrödel ſchen Familie ſeit
längerer Zeit innegehabte Wohnung von
7 heizbaren Zimmern nebſt Zubehör zu
vermiethen und vom 1 April ab oder
früher zu beziehen

Wohnungen von 65 und 70 Thlr zu
vermiethen Thomaſiusſtr 2 part l
Im neuen Hauſe Jwingerſtr 7 t noch

eine ſchöne Wohnung für 375 M ſofort
oder ſpäter zu vermiethen Näheres im
Laden

Eine Wohnung für 150 M u verm
Zwingerſtr 7

Umzugsh 1 Wohn f 42 Thlr 1 Okt
zu verm Zu erfr Giebichenſtein

Eichendorffſtr 10 2 Tr
Eine kl Stube an einz Perſon zu ver

miethen Adolfſtraße 1a
Eine Wohn für 65 Thlr zu verm

Kl Ulrichſtraße 22
Kl Brauhausgaſſe 16

ſind Wohnungen von 180 330 M ſowie
Laden zu jedem Geſchäft paſſend und
Reſtaurationsräume per 1 Januar oder
früher zu vermiethen

Eiye Wohnung St u f 45 Thlr
Fleiſchergaſſe 17u vermiethen

Wohnung zu vermiethen
Giebichenſtein Brunnenſtr 39

Hausmanuswohnung
an einz anſtänd Perſon zum 1 Okt
zu vergeben Näheres

Forſterſtr 5 1 Tr 5
z 3

J k J anderweitig zu vermiet

Wohnung für 300 M 1 Okt zu bez
Blumenthalſtr 1

Brunoswarte 102
Wohnung für 60 Thlr zu verm 1 Okt
zu beziehen Zu erfr 1 Tr

Fein möbl Zimmer mit Kab f Herren
od Damen vom 1 Okt zu vermiethen

Schwetſchkeſtr 10 1 Tr l
Möbl Zimmer zu vermiethen

Auguſtaſtr 13 2 Tr l
ff möbl Zimmer zu vermiethen

Anhalterſtr 11 1 Tr l
Ein j Herr Schreiber ſucht 1 Mit

bewohn Preis wie Schlafſtelle
Leſſingſtr 7 2 Tr I

Anſt möbl Zimmer als Schlafſt zu
verm an 1 od 2 Herren Zu erfr bei

P Krimmling Ranniſcheſtr 24
Am Stadtheat St m 2 Betten

Brunnenvlatz 2
Fein möbl Zimmer 1 Dr cr u ver

miethen Thurmſtr 1 1 Tr I
Möbl Wohnung Stube und Kammer

zu vermiethen Harzgaſſe 6 2 Tr
Schulberg 1 2 Tr l iſt für 1 Herrn

ev 2 Damen ein ff möbl Zimmer ſof
oder 1 Oktober zu vermiethen

Ein größ möbl Zimmer billig zu ver
miethen am liebſten an Kaufmann Zu
erfragen in der Exp d Bl

Eine frdl möbl Wohnung für Herrn
od Dame per 1 Okt zu beziehen nahe
am Markt Schülershof 12 II I
e Fein hl Vonmit v Penſion für 2 Herren ſoförtt od
ſpäter zu vermiethen

Gr Berlin 11 r
Anſt Schlafſt mit oder ohne Koſt zu

vermiethen Kl Sandberg I
Anſt Schlafſt off Forſterſtr 24
2 Schlafſt z verm Hoſpitalplatz 3
Anſt frdl Schlafſt m Koſt zu verm

Schmeerſtr 17/18 3 Tr
Schlafſtellen offen

Bahnhofſtr 6 II r Menz
2 Schlafſt offen mit halber od ganzer

Koſt Trotha 2bAnſt Schlafſt Mittelſtr 5 1 Tr I
Anſt Schlafſt Gr Steinſtr 17 H

Orthey
Ein in guter Lage befindl Laden nebſt

Schlachthaus und Pferdeſtall zu jedem
Geſchäft paſſ 1 Okt zu verm Offert
sub H 48 in der Exp erbeten

Läden
Geiſtſtraße 19 zu vermiethen Zu erfr

bei Otto Paege Geiſtſtr 52
Werkſtatt Niederlage u gr Keller I

Jan zu bez Thomaſiusſtr 5
Laden nebſt Wohn paſſ f Viktual

1 Okt z verm Näh Albrechtſtr 18

Ladenr Der bisher von den Herren Gebr Keller in meinem Hauſe
M innegehabte Tiere iſt zum 1 Januar oder Z April

en

Barbiergeſch

4

J 2

R Megel

Miethgesſſche
Geſucht

möblirte Wohnung zwei Zimmer u eine
Kammer in der Nähe des Theaters Off
unt H 35 an die Exp d Bl

Kl Stube ohne Mobiliar zu miethen
geſucht Off Meckelſtr 6 3 Tr r

Heizb Kammer 1 Okt zu miethen geſ
Offerten unter A F 21 in der Exped
d Bl erbeten

Eine Penſion wird geſucht für 30 M
Off erb u X 116 in der Exp

Billiges möbl Zimmer geſucht Dff
mit Preisangabe unt H 44 in d Exp
d Bl niederzulegen

Einz Leute ſuch Stube ſep Eing K
und vornh 1 Okt Offerten unter
H 54 in der Exp erbeten

nun
r

Ich ſuche zum 1 Oktober einen ordentl
kräftigen jungen Menſchen zu den zweiten
Kutſchpferden

Rittergut Schafſee b/Schraplau
Roediger

Hausb v Bäckerlehrl v Martinsg 17
Einen tüchtigen

etall Dreher
ſtellt noch ein

Andreas Haassengter
Magdeburgerſtr

in Hausbursche
zum ſofortigen Antritt geſucht

Reſtaurant Fürſtenhof
Magdeburgerſtr 1e

Einen Schuhmacher
für Reparaturen verlangt

Conrad Taok
Pinen ſngeren Jchreiher
der zugleich die Wege zu beſorgen
hat ſucht zum 1 Oktober

Rechtsanwalt Elze
Kräfti er Hausdiener unverhei

rathet geſucht Gelernter Tiſchler oder
Holzarbeiter wird bevorzugt

Gebr Buttermileh
Halle aſS Landwehrſtraße S/9

Ein Tiſchler Geſelle geſucht
FritzReuterſtraße 6

Ein freundlicher

Buffetbursche
wird geſucht

Wiener Cafe Poſtſtraße

AngJunge Mädchen welche d Schneidern
gründlich und unentgeltlich erlernen
wollen nimmt an

Frau Frölich
Graſeweg 1 1 Tr

Zur Stütze der Hausfrau ein j Mädch
geſ w ſchneidern k Antr 15 Okt

Alte Promenade 16a 1 Tr
Geſucht ſofort und ſparer eine Ver

käuferin eine ganz perf Köchin od Koch
mamſell für einz Herrn Lohn 80 100
Thlr auch mehrere Mädchen mit prima
Atteſten ſow ein Hausburſche u Ammen d

Frau Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2
Eine Landwirthſchafterin ſelbſtändig u

mehrere Mädchen 1 Januar geſucht durch
Frau Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 1 Tr
Ein Ochſenkecht daſelbſt ſofort geſucht

2Eine Frau
zum Ausbeſſern wird geſucht

Geiſtſtraße 50

Tüchtige Näherinnen
ſuche für mein Atelier
Siegfried Frenkel Gr Ulrichſtr 47

Eine Aufwartung ſofort geſucht
Heinrichſtraße 9 3 Tr r

Geübte Mäntelnäherinnen ſowie Ler
nende ſucht Schillerſtr 14 3 Tr
Tſcht gewandtes Stnbenmadchen
ſucht Profeſſor MüllerMühlgraben 4 a

Saubere Aufwartung geſucht
Brüderſtraße 5 im Laden r

Ein kräft Mädchen zum 1 Drtober
eſucht Auguſtaſtraße 13 a
Ein ordentſ Dienſtmavchen T Dr

geſucht Karlſtraße 15 Laden
Gesucht

wird zum 1 Oktober ein Mädchen für

8 jed it gut

Eine Aufwartung ſucht ſofort
H Reußner Zapfenſtr 10
Geſucht werden

Mädchen od unabh Frau für Kaffee
haus j Mädchen z Erlernung der Land
wirthſchaft Stützen für Stadt und Land
j Landwirthſchafterin unabh Frau in 50 er
Jahren bei einzelnem Herrn Knechte und
Mädchen nach dem Lande

Vorhanden ſind
3 Mädchen mit g Buch ſuchen zum 1

Okt St Verkäuferinnen Verwalter verh
Leute Aufſeher mit g Hofmeiſter
Heizer Förſter u Gärtnerfamilien Haus
und Laufburſchen

Verein für Volkswohl
Rother Thurm

aſchinennäherinue
finden ſofort dauernde und lohnende
Beſchäftigung bei

Franz Rickolt
Kleinſchmiedeu

6 Viehmädchen
erh bei 50 60 Thlr u Gen ſofort
und ſpäter koſtenfrei gute Stelle durch
Bürwinkel Halle a Martinsgaſſe 24

Funges Mädchen auf Herrenarbeit
geſucht Leipzigerſtraße 78

15 tücht Näherinnen auf Woche
oder Stück ſofort geſucht

Forſterſtraße 29 1 Tr r
Junge Mädchen in Poſamen

tier Arbeiten bewandert ſucht
W F Wollmer

Eine Frau zum Reinmachen geſucht
Alte Promenade 26

Ternende f d feine Damenſchne
geſucht Schimmelſtr 114 II

Anſt Frau zur Aufwartung ſucht
Martinsberg Aa p

Verkäuf u Mädchen für hier u ausw
verlangt Martinsgaſſe 17

Ein Mädchen aufs Land ſofort seſust
Mädchen mit ſehr g Zeugn ſ St durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Ein Stubenmädchen für Hotel geſ d

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Kellnerin ſofort geſucht

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Ein junges Mädchen v Lande ſof geſ

Leſſingſtr 5 3 Tr r

Eine ältere Frau
zum Federreißen wird geſucht

Fürſtenhof Magdeburgerſtr 1e
Ein fleißiges ſauberes

r Dienſtmädchen o
wird per 1 Oktober geſucht

Gr Ulrichſtraße 22
Ein ordentl Mädchen 1 Okt geſucht

Zu erfr in d Exp d Ztg
Ein ordentl Mädchen als Aufw f d

ganz Tag ſof geſ L Lau Anhalterſtr 2
I

Ein gedienter ſucht Bejunger Mann ſchäftigung
Näheres in der Expedition

Ein Maurer der mehrere Jahre ſelb
ſtändig in Schweelereien u Deſtillationen
gearbeitet hat ſucht Stelle als Aufſeher
oder Schweelmeiſter Alter 40 Jahre
Zu erfragen in der Exp des Bl

Ein gedienter Cavalleriſt ſucht St als
Kutſcher Zu erfr Reilſtraße 12

Beamter mit guter Handſchrift ſucht
Nebenbeſchäftigung

Martinsberg 1 1 Tr I
Funger Mann ſucht Nebenbeſchäftigung

im Zeichnen
Friedrichſtraße 4 1 Tr

Bautiſchler Einſetzer ſucht Beſchäf
tigung Off unt H 49 a d Exp d Ztg
Aelt anſt Mädchen ſucht f den ganzen
Tag oder Nachmittag Aufwartung Zu
erfragen Fleiſchergaſſe 28
Ein tüchtiges Mädchen für Alles ſucht
ſofort oder 1 Oktober Stelle durch
Frau Gutjahr Gr Wallſtr 35/36 H II

Tüchtige perfekte Köchin ſucht Stelle
Gr Rittergaſſe 11 2 Tr

Jung anſt Mädchen 15 ſ Dienſt
bei einer anſt Herrſchaft u erfragen

Giebichenſtein Triftſtr 32 H I
Ein junges anſt Mädchen ſucht per

ſofort oder 1 Oktober Stellung
erfragen Krukenbergſtr 7 3 Tr

Anſt Mt Mädchen ſucht für 9 halbe
Tage in der Woche Aufwartung Zu
erfragen Mühlgaſſe 5 beim Wirth

J anſt Mädchen ſ f d Nachm Auf
wartung Näheres Baderei 4 II I

Eine anſtänd Frau ſ Sonnab u Mittw
noch Beſchäftig Mittelwache 12

Eine Kochfrau ſucht Beſchäft Zu erfr
Blumenthalſtr 25 im Laden

Ein Mädchen von 15 F ſucht leicht Dienſt

od b Kindern Gr Rittergaſſe 11 II
Ein junges Mädchen ſucht Stellung als

feines Hausmädchen Off unt X 117
an die Exped d Bl

Fin ſunges ged Mädchen vom Vande
16 in Hand und Maſchinennähen erf
wo Stelle als Kindermädchen
agen

enraeeeee
Zu er

Alte Promenade 15

Spieldoſe zu k geſ Off mit Preis
u H 48 in der Exp des Bl niederzul

Klaviere er
N Wilke Bahnhofſtr 6
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Stackt Theater
Donnerstag den 18 September 1890

5 Vorſtellung 5 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Donng Diang
oder Stolz und Liebe

Luſtſpiel in 5 Aufzügen von Moreto Deutſch von C A Weſt
Don Diego ſouveräner Graf von Barcelona Herr Rückert
Donna Diana Erbprinzeſſin ſeine Tochter Fr Rinald Pault

Donna Laura rl DorbachDonna Feniſa ſeine Nichten t Bärnau
Don Ceſar Prinz v Urgel err RinaldDon Luis Prinz v Bearne Herr HofmannDon Gaſton Graf von Foix 5 Schumacher

erin Sekretär und Vertrauter der Prinzeſſin LOerr Friedau
loretta Kammermädchen Frl Schneider

Hofbediente
Oex Schauplatz iſt in Barcelona zur Zeit der Unabhängigkeit von Catalonien

Die neuen Coſtüme ſind im Atelier des Stadttheaters angefertigt

Schauspiel Preise
Proſc Loge 1 R 3 Mk Parquet 2 Mk 2 R letzte Reihe 0,50 Mk
Orcheſter Loge 8 Proſec Loge 2 R 2 83 Rang numm 0,75
1 Rang Loge 2,50 Parterre numm 1,25 E öallerie 0,401 Rang Balkon 2,50 2 R Vorderr 1,50
Orcheſterfauteuil 2,50 2 R Hinterr 1
Garderobe Abonnements Karten zum Preiſe von 3 Mk 20 Pfg gültig für
30 Vorſtellungen in der laufenden Saiſon und die vollſtändigen Pläne des Zu
ſchauerraums mit Angabe ſämmtlicher per rer Sitze ſind an der Kaſſe à 30 Pfg

zu haben
Die Tageskaſſe iſt von 10 1 Ühr und von 4 Uhr Nachmittags im

Veſtibül des Theatergebäudes geöffnet

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 19 September 1890 6 Vorſtellung 6 Abonnements

Vorſtellung Farbe roth Zum erſten Male Coeur Dame Luſtſpiel in 1 Akt
von Bernſtein Hierauf Zum erſten Male Das Ende vor dem Anfang
Luſtſpiel in 1 Akt von Siegmund Schleſinger Sodann Zum 1 Male Wer
das Grössere nicht ehrt ist das Kieinere nicht werth Luſt
ſpiel in 1 Akt von Siegmund Schleſinger Zum Schluß Zum erſten Male
Drei Frauenhüte Luſtſpiel in 1 Akt von Anna Brentand

Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a
h

Drucksachen aller Art
insbesondere

Circulare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren etc
werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

ausgeführt

ne

Zwei grosse Rotations Haschinen
Druck auf Rollenpapier

Schnellpressen sowie eine Anzahl der 2weckmässigeten Hilfs
maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

e eine Stereotypie 2
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduection erforderliche Vervielfältigung
des Satzes

Drewerden Zinkesgartenstrasse 4a sowie Grosse Vlrichstrasse 36
in der Raupt Expedition des General Angeiger angenommen

O 2

Sonclerzug nach Hremen
Zur Erleichterung des Beſuches der Gewerbe und Jnduſtrie Ausſte llung in

Bremen wird am Sonnabend den 27 September ein Sonderzug von Halle
nach Bremen abgelaſſen zu welchem auf den Stationen Leipzig Halle Coethen
Aſchersleben Bernburg Schoenebeck und Magdeburg Rückfahrkarten I III Klaſſe
mit 8tägiger Gültigkeit zu beſonders ermäßigten Fahrpreiſen ausgegeben werden

Abfahrt von Leipzig 820 Vorm
Halle 8Coethen
Schoenebeck 1008
Magdeburg 109

Ankunft in Bremen 414 Nachm
Der Fahrkartenverkauf beginnt am 24 September Das Nähere iſt

bei den r r der Abfahrtſtationen zu erfahren
agdeburg den 11 Sept 1890 Königl Eiſenbahn Direktion

Vor Fäàälschung wird gewarnt
Verkauf blos in grün versiegelten
u blau etiquettirten Schachtelin

Biliner Verdauungs Zeltehen

astilles de BilinVorzügliches Mittel beisodbrennen Magenkatarrhen
Verdauungsstörungen überhaupt

Depots in allen Mineralwasserhandlungen in den
Apotheken und Droguen Handlungen

De Brunnen Direktion in Bilin Böhmen

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Neues Programm

Die Zwillingsſchweſtern Frida und
Lilly Beſano

Drahtſeil und Trapezkünſtlerinnen
Mr Goswin

muſikaliſcher Nigger Clown
Miß Wanda

mit ihrem Muſeum lebender Marmor
Statuen

Mr Henry de Vry
Mimiker und Charakteriſtiker

Mlle Alma
Jnſtrumentaliſtin

Fräulein Minnie Kramer
Koſtüm Soubrette

Herr Heinrich Schwinſitzky
Geſangs Humoriſt

Auf Wunſch weiter engagirt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Vorbereitungen halber bleibt das

Theater noch einige Tage geſcht ofen

Kebnur s Restaurant
z Neumarkt Bierhalle

empfiehlt einen vorzügl Mittagstiſch
0 Schnur s Restaurant

z Neumarkt Bierhalle
Breiteſtr 3

empfiehlt den geehrten Vereinen größeren
oder kleineren Geſellſchaften ſeinen Saal

m Pianino
Diesmal SonnabendJ Schlachtefeſt

e A Lange Georgſtr 4Tas inof zum Kronpring
Giebichenſtein

W Freitag Schlachtefeſt
Sonnabend Schlachtefeſt

Früh Wellfleiſch
Abends friſche Wurſt

Wurſtſuppe gratis
Schillerſtraße 17tFriſche Holländer Heringe

à Stück 5 Pfg Mandel 65 Pfg Schock
M 2,40 H Brandt Trotha

Möbeltransport
beſorgt prompt H Koſack

Karlſtr 21 u Alter Markt 3
Möbelfnhren w angenommen à Fuhre

6 Mk Gr Klausſtr 7 im Bäckerladen
Pfänder aufs Leihamt beſorgt

W Riedel Friedrichſtraße 53
Pfänder nach dem Leihamt werden beſ

Ww Nowack Steinweg 41 H I 1 Tr
Chemiſche Reinigungs Anſtalt

von Herrengarderobe auch wird dieſ gut
ereinigt aufgebügelt ausgebeſſert ſowieſchnell und billig in Stand geſetzt Röcke

und Ueberzieher werden gewendet
E v Haussen geb Höhne

Geiſtſtraße 26/27
Räumen wird angenommen

Wilhelm Seidel Moritzkirchhof 4
Allerh Wäſche z Waſchen und Platten

wird angen Forſterſtr 22 b Th Fröbe
Eine tüchtige Waſchfrau ſucht noch einige

Wäſchen Forſterſtraße 28 part
Jmit Kleiderſekretäre ſchön u tief v 22

Mk an Friedrichſtraße 22 e
Zum bevorſtehenden Umzuge

werden alte Möbel geſtrichen und polirt
Meckelſtraße 6 H 2 Tr

Die Perſouen welche den Stock in
Thurms Reſtaur entw w nochm aufgef
denſ Unterberg 5 im Laden abzugeben

Kl hübſches Mädchen 11 Monate
als iſt als eigen zu vergeben Zu er
fragen in der Expedition d Bl

Jnnerhalb 3 Tagen iſt der zugel braune
Hund mit gelber Kehle abzuholen

Friedrichſtraße 20 H p
Ranfmann Ausländer hübſche

Erſcheinung ſucht die Bek einer hübſchen
jungen Dame behufs Verheirathung zu
machen Werthe Adr mit Photogr unt
X 115 an die Exp d Bl Diskr Ehrenſ

II J L 100
Abgeſandt

e

15 20,000 Mark
bei 4 ſofort auf erſte ſolide
Hypothek auszuleihen

X Refl wollen ſich sub H 51
o fort an die Exped d Blattes

wenden

h

30 000 35000 Mk A
Hypothek per 1 Januar oder 1 April
1891 auf ein Hausgrundſtück geſucht
Offerten sub T p 3770 bef Rud
Mosse Halle a S

5000 Mark
werden auf ein neu erbautes gut verzinsl
Grundſtück geſucht Offerten unt H 45
an die Expedition d Bl erbeten

10 000 Mark Mündelgeider auf
1 Hypothek zum 1 Okt auszul Off u
H 46 an die Expedition d Bl
Ein in Verlegenh ger ſelbſtſt Profeſſioniſt
b edeldenk Herren oder Damen um ein
Darlehn von 50 Mk auf 1 Mon Ofi
unter T 114 an die Exped d Ztg erb

Hanusſchiüſſel in der Gr Ulrichſtr vert
Gegen Bel abzug Sophienſtr 23 8 Tr

19 September

Drogerie von O Koerber
in

Ascohersleben

Harzer Kräuter Bitter
Ein unübertroffenes diätetisches Verdauungsmittel

Aromatischer

Magen Biütter
Ein anerkanntes wohl zu empfehlendes diätetisches Magen BElixir

für alle Leiden des Magens namentlich bei Verdauungsstörungen
Bereitet aus frischen Harzer und anderen die Verdauung fördernden
Appetit erregenden Kräutern und Wurzeln

h er ere en
Versicherung gegen Reiseunfälle

Unfälle aller Art
ewährt dieKölnische Unfall Versicherungs Actien Gesell

schaft in Köln a Rh
Grund Capital 3000000 MarLK

Gesammtreserven über 1,256 000 MarK
Gezahlte Entschädigungen

bis Ende März 1890 äber 900,000 Mk
Die Entſchädigung für vorübergehende Arbeits reſp Erwerbs

unfähigkeit Dienſtunfähigkeit wird bereits vom Tage der ärztlichen
Behandlung Kurzeit ab ohne beſonderen Prämienzuſchlag gewährt

Formulare auf welchen ſich Jedermann eine gültige ReiſeunfallVerſicherungs
police ſofort ſelbſt ausſtellen kann ſind bei der Direktion in Köln a Rh
ſowie bei den an allen größeren Orten leicht zu erfragenden Vertretern der Geſell
ſchaft koſtenfrei zu haben Proſpekte werden unentgeltlich verabfolgt ſowie jede
gewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilt

Heilanſtalt für Aerven und Morphiumkranke
Soolbad Soden Stolzenberg bei Salmünſter e

Ich habe mich am hieſigen Orte als Spezialarzt für Nerven und Mor
phiumkranke niedergelaſſen und nehme vom 1 Auguſt ab Kranke auf Speciell
Morphium u Cocraün e Entziehungskuren nach eigener neueſter Me
thode faſt ohne Beſchwerden Sorgfältigſte Behandlung und vorzügl Ver
pflegung Anwendung ſämmtl modernen und erprobten Heilverfahren Elektro
therapie Waſſer Maſſage Terrainkuren 2c Anfragen direkt erbeten an den S
Unterzeichneten Dr med Otto Emmerich

S S S eOtto Thieme
Buchbinderei und Buchhandlung

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladungs und Tanf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnbücher Lohnzettel Ohrringe
Hroſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller Huchbinder

arbeiten Bildereinrahmen gut und billig
Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

s erT e de 4

Compannia General de Tabacos e
Filipinas Barcelona Manila

Fabriken in Manila Meisſc Cavite Malabon
Flor de Ia Isabela

188 1888Goldene Medaillen Saris 1333 viel Tee
Amſterdam 1883 Antwerpen 1885Ehr endiplome Cadiz 1887 Madrid 18872

Ehrenpreis Manila 1882
Unſere r g kultivirt und bearbeitet ihre eigenen Produkte ſelbſt

in Manila um ſie dann in den verſchiedenen Ländern zu verkaufen ſich dem Ge
ſchmacke und den Gewohnheiten der Länder fügend Die Comp beſchäftigt
10 000 Arbeiter deren Meiſter erfahrene Fachkenner aus Cuba
ſind Das Kapital beträgt 60 Millionen Mk Jn Anbetracht des großen
Aufſchwunges welchen der Verkauf unſerer Produkte in Deutſchland erreichte

J ließ ſ Zt die Comp für Deutſchland eine
Siliale in Hamburg Freihafen Kehrwieder 4

BIock D errichten mit einem grotzen Depot das alle unſere Fabrikate
wie Cigarren Cigaretten und geſchnittenen Tabak für Cigaretten
und Pfeifen enthält Es iſt unſere Abſicht nicht plötzlich eine größere
Verkaufsſumme zu erzielen ſondern langſam unſere Produkte in
den Handel zu bringen damit man ſich nach und nach von der
Güte und Reinheit unſeres Tabaks überzeuge Jährlich hat ſich unſer
Umſatz vermehrt und wir können uns über unſere Reſultate in Deutſchland
freuen

S
dw Halsleiden Husten etc

chloß Theres b Obertheres i Bayern
Ew Wohlgeboren erſuche ich mir

Kinder Ohrring Elfenbein verl Bitte
g Belohn abzug Harz 27 part

Ein Zreihiges Corallenarmband
berloren Gegen Belohnung abzugeben
Königſtraße 24 Philipp Schwabach
Gardinenzeichn verl Gegen Bel ab wi 3 szuholen Spitze 7b H p e halbe Flaſchen Jhres rhei

Verpioren Trauben Brust Honigs
à 3 Mark welcher ſich in meineram letzten Sonntag auf dem Wege von t gegen Halsleiden Huſten c

Gütz nach Landsberg eine goldene tets bewährt hat ſchicken
Broche Gegen 5 Mk Bel abzugeben wollen Cari Freih v Ditfurth
bei Fr Panniger Landsberg b Halle Hauptmann a D

Taſchentuch gez J voth u Geiſtſtr ſtets ächt unter Garantie nur
verl Geg Bel abzug Domplatz 6 1 Tr in den Apotheken

In Dölau
nimmt Abonnements und Inſerate
für den Geueral Anuzeiger jeder
zeit Sugegen

Bäckermeiſter Kautzleben

Grübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung r
wie einfacher Damen und Kinder
Garderobe

V Bahnh bis Streiberſtr e Tragkorb aus
Rohr verl Geg Bel abz Oberglaucha 17

Zum Rlavierſſimmen empfiehlt ſich L Ziegner Gr Ulrichſtr 21 III I
B Döll Georgſtraße 6 II
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